
Montag d. 8. März 1847.
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10.
Verfüg. des Königl. Preuss. Landraths - Amtes.

33. 
Dorfgeswor- 
nenwechsel 

betrf.
J. No. 412

2
34.

Das Knittck» 
der Hunde 
betrf.
3. 24

3"

In Stelle des bisherigen Dorfgeschwornen Borrmann ist der Wirth August Spill 
in Rapendorf als solcher vereidigt und bestätigt worden.

Pr. Holland, den 4. März 1847.

In Folge hier eingegangener Beschwerden wegen des Herumlaufens der unge- 
knüttelien Hunde ersuche ich die Ortsbehörden die Kreisbewohner auf die genaueste 
Befolgung der Amtsblattsverfügungen vom 31. December 1837 Amtsblatt 3 
pro 1838 und vom 17. September 1839, Amtsblatt 40 pro 1839 aufmerk­
sam zu machen, nach welchem das Herumlaufen der ungeknüttelten Hunde bei Ver­
meidung des Todtschießens derselben und Zahlung der desfalsigen Strase verboten ist.

Pr. Holland, den 2. Marz 1847.

35.
Gefundene 

Sachen betrf.
J. No. 52

3

36.
Licitations- 

Termin
J. No. 57

3

In der Mitte des Monats December v. J. hat der Tuchmacher Hinz in Oste­
rode in der Gegend bei Plohnen auf der Chaussee mehrere Kartätschen und Schlös­
ser, in einem Beutel befindlich, gefunden, und kann der rechtmäßige Eigenthümer die­
ser Sachen selbige gegen Erstattung der Unkosten vom Magistrat in Osterode in 
Empfang nehmen. Pr. Holland d. 4. März 1847.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Regierungsversügung vom 16. December 1846 No.1415/11

soll die Instandsetzung der hiesigen Sakristei und der Pfarrwohnung im Wege der 
Licitation in Entreprise gegeben werden. Der Licitationstermin ist auf Montag den 
22. März c. Vormittags 10 Uhr im Pfarrhause hieselbst anberaumt wo auch jeder­
zeit der Anschlag eingesehen werden kann.

Schönberg d. 26. Februar 1847. Das Kirchenkollegium.
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Vorstehende Bekanntmachung wird Hierdurch zur Kenntniß der betreffenden In- 
teressenten gebracht.

Pr. Holland d 4. März 1847.

37.
Zeitungsbe­

richt pro Fe­
bruar c.

J. No. 429

2

Der Gesundheitszustand der Menschen ist im vergangenen Monat im Ganzen 
gut gewesen, nur sind noch einige Kinder am Scharlach gestorben.

Der Vieh- und Pferdestand ist gesund,
Ein Unglücksfall hak sich ereignet:

Am 25. v. Mts. Abends zwischen 8 und st Uhr sind in Mühlhausen 15 Scheu­
nen abgebrannt, wobei der Schaben auf wenigstens 3000 Rtlr. angenommen werden 
kann und vermuthet wird, daß das Feuer angelegt sei. Bedeutende Vorraths sind 
dabei nicht verbrannt weit sie nicht vorhanden waren..

Marktpreis- Tabelle.
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Pr. Holland d. 2. März 1847.

Bei dem am 23. Januar im Gute Spanden stattgefundenen Brand sind fol­
genden Einsaaßen aus Döbern nachbenannte lederne Feuereimer verloren gegangen:

1, dem Kaufmann Dibowsky— 1 Eimer gez. Döbern No. 11.
2, dem Kaufmann Schwidetzki— 1 Eimer gez. Döbern No. 43.
3, dem Böttcher Radcke— 1 Eimer gez. Döbern no. 59.
4, dem Erbpächter Johann Kaiser— 1 Eimer gez. J. A.
Es wirb gebeten von dem Vorfinden der Eimer dem Schulzenamte Döbern 

Nachricht zu geben oder aber selbige an die betreffende Eigenthümer abzuliefern.
Pr. Holland, den 4. März 1847.

Zg. 
Derschwundc- 
ne Feuereimer 

betreffend.
J. No. 52

3

No. 39.
Die Uebung 
per Landwehr 
Artillerie.

J. No. 76
3

Nach Benachrichtigung des hiesigen Bataillons sollen die nachstehend verzeichneten 
Artillerie- Landwehrmanschaften hie diesjährige in dem Zeitraum vom 28. Mai bis 
incl. den 10. Juni d. J. in Königsberg stattfindende 14 tägige Uebung mitmachen.

Pie Wohllöbl. Behörden setze ich hievon mit dem Ersuchen in Kenntniß, etwa- 
nige gesetzlich begründete Reklamationsgesuche aufzunehmen und selbige begutachtet vor-
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kommenden Falls bis zum 15. April hier erreichen, da auf später eingehende Ge­

suche nicht gerückstchtigt wird. 
Etwanige Atteste in Krankheitsfällen dürfen nur vom Herrn Kreisphysikus oder 

Herrn Landwehr Bataillonsarzte ausgestellt werden.
Namentliche Liste

der zur Uebung der Artillerie pro 1847 verpflichteten Mannschaften. Kr. Pr.Holland.

Charge Namen u. Vornamen Aufenthaltsort
Stand und 

Gewerbe
hat ge­

übt
Bemer­
kung.

11 Bombardier
Artilleristen l 

Emil Sonntag
. Aufgebots. 

Stein Oekonom 43. 45.

2 dit. 2. Kl. Hermann Wenz Storchnest Inspektor
Lj Kononier Ferdinand Arndt Pr. Holland Zimerburs. 41. 45.
4 Michael Döbel Seepothen Bauersohn 45
5 Carl Eichler Crossen Knecht 45
6 Erop. Eisermann Weinings dit. 43. 45.
7 Eduard Fittkau Döbern Sattler 45
8 Peter Grühn Pr. Holland Postillion —-

S Johann Hess Carwitten Bauer 4l. 45.
IN Gottf. Heinrichs Neu Dollstadt dico. 45
n Gottf. Hinz Schlodien Knecht 45
12 Carl Knorr Reichenbach Jnstmann 42. 45.
13 Gottf. Krickhan Pr. Holland dito. 42. 45.
14 Tcop. Rose Spitzen dito. 45
15 Jacob Liedtke Stümswalde Wirthssohn 42. 45.
16 Gottf. Steinert Draulitten Jnstmann 42. 45.
17 Tlian Schmidt Schönfeld Schneider 45
18 Jakob Schulz Hasselbusch Bauersohn 45
19 Etop. Sommer Deutschendorf Knecht 45
20 Gottf. Schulz Rogehnen Bauersohn 45
21 Etop. Tillheim Neumark Bauer 43
22 Michael Wenzel Neu- Dollstadt Stellmacher 42. 45.
23 George Zimmerman Fürstenau Jnstmann 41. 43.

Von der 
Hanwerks24 Etop. Aug. Korun Marienfelde Schmidt 43

1 Bomb. 2.Kl
Reserve- Artilleristen, 

Eduard Rud. Liedtkes Pr. Holland Riemer
Compagnie

2 Kanonier Tcop. Böhnke Bordehnen Bauersohn b.24/10.45.
3 Carl Rach Mehlend Schäferk. rehabilitirt
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4 Kanonier Wilhelm Freitag Hirschfeld Arbeitsman 45 pro 45. die
3. Schieß-

5 David Galk Kl. Marwitz Knecht prämie er-

6 Ttop. Marx Greissings Zimmerges. halten

7 Ttian. Pusack Heiligenwalde Schneider ——

8 Gottfr. Reppert Schönborn Böttcher — —*

9 Johann Schulzki Angnitten Knecht
Zur 2- Kl.

10
11

Friedr. Stein 
Ttop. Wengel

Steegen
D. Reichwalde

dito- 
Bauersohn 45

gehörig

12 Gottf. Ziemer Alt- Kronau Zimmerges. ——

13 Martin Schröter Pr. Holland Maurcrges.
 Pr. Holland den 8. März 1847.

Privat - Amzeigen
Eine Rossgartenstelle und ein 

Schanzengarten sind zu verpachten bei Albu.

Beschaffen von Kapitalien und andern Geldern. 
Pr- Holland

A. E. Krommert Geschäftskommissionair.

Apothekerstraße No. 79 ist, 
von Ostern die untere und obe­

re-, und von Michaeli dieses J. nur die obere 
Wohngelegenheit nebst Stallung und Hofraum 
zu vermischen. Scheunert.

Eingetretener Umstände wegen ge- 
be ich mein Putz- und Modewaaren Geschäft 
gänzlich auf, und empfehle um damit zu räumen 
die modernsten Hüte, Hauben rc. zu sehr billigen 
Preisen.

Mein Komissionsgeschäft dagegen sehe ich 
noch wie vor fort und empfehle mich zn dem 
jetzt nahenden Frühlinge sowohl den Herren Ver­
käufer als Käufer um gütige Aufträge bittend, 
auch beschäftige ich mich mit dem Unterbringen und

Mein im Dorfe Deutschendorf 
befindliches Eigenkäthner- Grundstück bestehend 
aus einem ganz neuen Wohnhause nebst Vor- 
laube. Scheune und Stallungen einem Stück 
Weide- Abfindung Lande von ciria 10 M: P. 
Ackerland und einem Obst- und Ackergarten circa 
3 M: P: bin ich willens sofort aus freier Hand 
zu verkaufen und lade Käufer hiedurch ergebenst 

ein.
Deutschendorf d. 3. Marz 1847.

Tischler Rusch.

Schöner rother Kleesaamen ist zu 
haben in Angnitten. 

In der Gegend von Marienfelds bei 
Pr. Holland ist auf der Landstraße eine Quan- 
tität Gips gefunden worden. Der sich recht- 
mäßig legitimirende Eigenthümer kann denselben 
gegen Zurückerstattung der Unkosten beim Kauf­
mann Herrn Casper in Pr. Holland, in Emp­

fang nehmen.

Lang- Gasse No. 120 ist die vordere 
Gelegenheit unten, von Ostern d. J. zu vermischen

233 Rthl. 10 Sgl. sind gegen 
pupillarische Sicherheit sofort zu vergeben, durch 

A. E. Krommert in Pr. Holland


